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DOB Koblenz, 23.10.2013
10-Haupt- und Personalamt Tel.: 0261 129 1230
In Absprache mit Beig. Prümm  
 
ST/0207/2013 

 
Stellungnahme zu Antrag  

 
Nr. AT/0073/2013 

 
Beratung im Stadtrat am 31.10.2013, TOP        öffentliche Sitzung 

 
Betreff: 
Stellungnahme zum Antrag des Seniorenbeirates:  
generationsübergreifendes Wohnprojekt (AT/0073/2013) 
 
 
Stellungnahme:  
 
Die Verwaltung steht grundsätzlich generationsübergreifendem Wohnen positiv gegenüber. 
 
Derzeit befindet sich das umfassende Wohnraumversorgungskonzept (WVK) für die Stadt 
Koblenz in der Endphase der Erstellung. Dieses wird nach Fertigstellung zeitnah dem 
Fachbereichsausschuss IV, dem Haupt- und Finanzausschuss sowie dem Stadtrat zur Beratung 
und Entscheidung vorgelegt.  
 
Das WVK enthält umfangreiche Grundlagendaten, Prognosen und Handlungsempfehlungen, 
die für die städtische Wohnraumversorgung von Relevanz sind. Es dient somit nach einer 
entsprechenden Beschlussfassung durch den Stadtrat den Wohnraumversorgern auf dem 
Wohnungsmarkt als fundierte Informationsgrundlage. 
 
Im WVK ist ein eigenes Kapitel dem Handlungsfeld „Wohnen im Alter“ gewidmet, 
welches sich konkret und detailliert mit dem Antragsbegehren befassen wird. 
Insofern erscheint es aus Sicht der Verwaltung sinnvoll, zunächst die Verabschiedung des 
städtischen Wohnraumkonzeptes abzuwarten, um dann in Kenntnis der Grundlagendaten, 
Prognosen und Handlungsempfehlungen sich in den zuständigen Gremien mit der Thematik 
zu befassen. 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Von einer Beschlussfassung im Sinne des Antrages sollte Abstand genommen werden. 
 


